
7
g
3

s

s
Se

S

28e

r

3

3
22
3

e ſſer

zalle
eſſer

Halle

Städte

e ewedetet e

Halle Freitag

Deutſches Reich
Berlin 17 Nov Zu dem Geſetzentwurf über dieunfellverſicherung der Bangtbeiter iſt jetzt eine Be

gründung nachgeliefert worden Für alle bisher unberückſich
tigt gebliebenen Bauarbeiter heißt es darin beſteht das Be
dürfniß der Unfallfürſorge ebenſo wie für diejenigen Bau
arbeiter welche der Unfallverſicherung ſchon gegenwärtig
unterliegen Denn für die Unfallgefährlichkeit eines Baues iſt
der Umſtand daß derſelbe von Baugewerbetreibenden oder
von Privatperſonen c für eigene Rechnung ausgeführt wird
ohne Bedeutung und die tägliche Erfahrung lehrt daß die
Arbeiter auch bei Waſſer Kanal und ähnlichen Bauten
Betriebsunfällen in erheblichem wenn auch vielleicht in etwas
geringerem Maße als bei Hoch oder Brunnenbauten aus
geſetzt ſind Es muß daher darauf Bedacht genommen werden
die Lücken der Geſetzgebung alsbald auszufüllen Dies iſt
um ſo dringender als die Ausführung des NordOſtſee Kanals
in nächſter Zeit große Erd und Waſſerbauten mit ſich bringen
wird Das Reich kann ſich der Aufgabe nicht entziehen für
die Zukunft derjenigen Arbeiter welche bei den in ſeinem
Intereſſe ausgeführten Bauten einen Betriebsunfall erleiden
ſowie für die Hinterbliebenen der hierbei etwa tödtlich verun
glückten Arbeiter Fürſorge zu treffen Auch die bei Bauaus
führungen des Reiches beſchäftigten Beamten fallen erſt dann
unter die Beſtimmungen des die Unfallfürſorge für Reichs
beamte regelnden Geſetzes vom 15 März d wenn dieſe Ban
ausführungen ſelber der Unfallverſicherung reichsgeſetzlich
unterliegen Zur Ausdehnung der Unfallverſicherung auf die
von derſelben noch nicht erfaßten Bauarbeiter erweiſt ſich die
Beſtimmung des Unfallverſicherungsgeſetzes nach welcher durch
Beſchluß des Bundesraths Arbeiter und Betriebsbeamte in
anderen auf die Ausführung von Banuarbeiten ſich erſtreckenden
Betrieben für verſicherungspflichtig erklärt werden können
nicht als ausreichend Denn aufgrund dieſer Beſtimmung
kann die Unfallverſicherung nur nach den Vorſchriften des
Unfallverſicherungsgefetzes erfolgen letztere aber ſind auf die
hier in Rede ſtehenden Bauten ohne einige Abänderungen
nicht anwendbar Zu dem angedeuteten Zweck bedarf es viel
mehr eines beſonderen Geſetzes Der vorliegende Entwurf lehnt
ſich on die bisherigen Geſetze über Unfallverſicherung ſo weit
als möglich an

Von der die Wiedereröffnung der theologiſchen Lehr
anſtalten betreffenden Beſtimmung im Artikel 2 der kirchen
politiſchen Novelle vom 21 Mai d J iſt bisher in zwei
Fällen nämlich für die Lehranſtalten zu Fulda und zu
Trier Gebrauch gemacht indem der Kultusminiſter nach
Eingang der erforderlichen Vorlagen die vorgeſchriebene Be
kanntmachung unterm 2 Okt und 11 Nov d J dahin
erlaſſen hat daß die gedachten Anſtalten zur wiſſenſchaftlichen
Vorbildung der Geiſtlichen geeignet ſeien Die Wiedereröff
nung der gleichartigen Anſtalten zu Paderborn und zu Hildes
heim wird wie die Nordd Allg Ztg hört vorläufig noch
nicht erfolgen können da es zu dieſem Zwecke noch baulicher
Einrichtungen bedarf deren Ausführung vorausſichtlich einige
Zeit in Anſpruch nehmen wird

Aus Klein Namaqualand erhält der Export folgende
Zuſchrift Ganz in aller Stille entwickelt ſich am Oranje
Fluß eine kleine deutſche Ackerbau Kolonie Ein HerrPeterſen hat es ermöglicht den Eingeborenen bei der Nabas
Drift ein Stück Land abzukaufen und auf demſelben Plantagen
verſuche zu beginnen Es iſt dort eine der wenigen Stellen am
mittleren und unteren Laufe des Fluſſes wo die hohen Fels
wände welche denſelben meiſtens einengen etwas zurücktreten und
eine größere Stelle von brauchbarem Gartenlande dicht am Fluſſe
freigeben Hr Peterſen hat ſich durch die anfänglichen Mißerfolge
in ſeiner Koloniſationsarbeit welche eben nur aus Unkenntniß des
Landes hervorgingen nicht abſchrecken laſſen und er hat als
ſeine eigentlichen Anpflanzungsverſuche ein günſtiges Reſultat
ergaben ſich zur Weiterarbeit entſchloſſen Er hat nun
mehr Pumpen aufgeſtellt um das Gartenland aus dem
Fluſſe zn bewäſſern hat einen Gärtner aus Baden zur
Leitung der Arbeit eingeſtellt und jeder iſt überraccht
wie gewaltig alles auf dem urkräftigen Boden und in der
Wärme gedeiht wenn den Pflanzen genügend Waſſer gegeben
wird Jm übrigen giebt ja das Gefälle des Fluſſes ſelbſt eine
faſt unerſchöpfliche Kraftquelle auch für den Betrieb größerer
Pumpwerke Auch andere im ſüdlichen Groß Namaqualande
wohnende Deutſche haben auf der Nordſeite des Oranje Fluſſes
ſich größere Güter erwerben können und die Anzeichen mehren
ſich daßz auch der Stamm von Warmbad welcher ſich bis jetzt
außerhalb des deutſchen Protektorates gehalten hatte Deutſchland
bitten wird die Schutzherrſchaft über ſein Land auszudehnen
Das Haupthinderniß daß dies bis jetzt noch nicht geſchehen lag
vor allem in der Perſon des magistrate von Klein Namaqualand
des Oberſten Euſtgce welcher mit allen Mitteln die Eingeborenen
gegen die Deutſchen zu verhetzen ſuchte unter Nichtachtung aller
ihm von London zugehenden Weiſungen Er iſt nun ſeiner Stelle
enthoben worden ja noch mehr nach ſeiner Entſetzung ſind ſo
viele Beſchwerden über den Mißbrauch der Amtsgewalt gegen ihn
erhoben worden man ſpricht von 19 einzelnen Beſchuldigungen
daß ihm nicht geſtattet worden iſt nach England abzureiſen wie
er gewollt ſondern daß er zunächſt vor Gericht ſich verantworten
ſoll Sollte es wirklich dahin kommen daß er verurtheilt wird
ſo wird echte der Beſchluß ſeiner Agn die deutſche Kolonial
politik in perfideſter Weiſe gerichteten Agitation für ihn ein ſehr
trauriger ſein

Wie nach dem ggraukturter Journal verlautet beabſichtigen
die in Frankfurt a M anſäſſigen Reichsbeamten welche vor
dem Jahre 1881 bis zu welchem Zeitpunkte dem veränderten und
verbeſſerten ReichsbeamtenPenſionsgeſetz rückwirkende Kraft ver
iehen wurde penſionirt worden ſind eine Petition an den
eichstag zu richten zum Zwecke der Ausdehnung dieſes Ge

etzes auf ſämmtliche Penſionäre Auch ſollen aus anderen
Städten des Reiches in gleicher Angelegenheit dem Reichstage
Petitionen zugehen

Berlin 17 Nov S M Kreuzer Möwe KommandantKorvetten Kapitän Boeters iſt am Dienstag in Sanſibar S M
reuzerkorvette Sophie Kommandant Korvetten Kapitän
ochius geſtern in Port Said eingetroffen

fang Shwerin i 17 Nov Heute nachmittag 19 Uhr
fand unter Glockengeläute und Löſen von Geſchützſalven die kirch
We Einſegnung der Ehe der Herzogin Charlotte vonReu ſahurs mit dem Prinzen Heknrich XVIII von
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Halle den 18 November

T Wir ſind in der Lage nachſtehend die nach der vorrigen a trabling t ne e
ka tang Stern miktheilen zu können Der Kreis umfaßt be

untlich 124 Därfer und 22 Gutsbezirke Die Ge
Zunahme 510 Auf

tädte entfallen 10,557 Perſonen 256 Abnahme Auf die

T ,ZS 7 e q z121jOrtſchaften des platten Landes 65einzelnen Ortſchaften vertheilen c tie c die
Könnern 4263 Giebichenſtein 10,718Löbejün 3245 Siit b H 99 Jeder
Wettin 2996 Gimritz b W 2889 Petersberg 353
Ammendorf 1201 Görbitz 62 Planena 105
Bebitz 329 Golbitz 249 Plößnitz 199
Beeſedau 630 Gottenz 296 Poplitz 172
Beeſen a E 858 Gröbers 645 Pranitz 144Beeſenlaub Groitſch 218 Prieſter 185

lingen 1379
Beiderſee 136
Benndorf 224
Bennewitz 175
Böllberg 441
Brachſtedt 952
Brachwitz 594
Braſchwitz 174
Bruckdorf 558
Büſchdorf 331
Burg i d Aue 133

Großkugel 374
Gutenberg 741
Harsdorf 154
Hohen 146
Hohenedlau 244
Hohenthurm 362

nwenden 302
altenmark 374

Kirchedlau 230
Kleinkugel 237
Kroſigk 377

Pritſchöna 161
Rabatz 203
Radewell 711
Raunitz 139
Reideburg m Crondf

und Sagisdorf 846
Roſenfeld 337
Rothenburg 1169
Schiepzig 582
Schlettau 391
Schönnewitz 373

Burg b Reideburg Lebendorf 637 Schwerz 446
265 Lehndorf 73 Schwoitſch 513Canena 585 Lettewitz 317 Seeben 546

Capellenende 165
Cröllwitz 1602
Cuſtrena 200

Lettin 1247
Lieskau 452
Lochau 582

Sieglitz 157
Spickendorf 282
Stichelsdorf 31

Dachritz mit Merk Löbnitz a G 160 Sylbitz 189
witz 243 Löbnitz a L 381 Teicha 484Dalena 241 Merbitz 376 Tornau 210

Dammendorf 394 Mitteledlau 127 Trebitz b C 353
Deutleben 155
Diemitz 808
Dieskau 907
Dobis 325
Döblitz 268
Dölau 1049
Döllnitz 1413
Dößel 349
Domnitz 552
Dornitz 242
Eismannsdorf 245

Möderau 236
Mötzlich 300
Morl 596
Mucrena 350
Mücheln 65
Nauendorf 556
Nehlitz 452
Neutz 434
Niemberg 630
Nietleben mit Prov

Jrrenanſtalt 2667

Trebitz a P 203
Trebnitz mit Möde

witz 686
Trotha 2878
Untermaſchwitz 123
Unterpeißen 395
Wallwitz 331
Wefenitz 121
Weſtewitz 115
Wieskau 326
Wörmlitz 782

Freiimfelde 3 Obermaſchwitz 72 Wurvp 142
Friedrichſchwerz 284 Oppin 324 Zöberitz 310
Frößnitz 130 Oppin Freiheit 349 Zſcherben 815
Garſena 148 Oſendorf 444 Zwintſchöna 328

Gerichtsverhaudlungen
Altona 17 Nov Sozialiſtenprozeß Die Strafkammer 1

des hieſigen Landgerichts verurtheilte die Angeklagten Saß
Thomas Heidrich Raſſow Knuth und Jenſen wegen Vergehens
gegen 8 129 des Strafgeſetzbuchs Theilnahme an einer Verbin
dung zur Verhinderung von Maßregeln der Verwaltung oder
der Vollziehung von Geſetzen durch ungeſetzliche Mittel und
wegen Verbreitung ſozialiſtiſcher Schriften zu je einem Jahre
den Angeklagten Wede wegen der gleichen Vergehen zu 1 Jahr
und 1 Monat und den Angeklagten Stein wegen Verbreitung
ſozialiſtiſcher Schriften zu 2 Monaten Gefängniß

M Naumburg 17 Nov Der ſtädtiſche Vollziehungsbeamte
Häusler deſſen Unterſchlagungen vor einiger Zeit hier ufſehen
machten ſtand heute vor der Strafkammer unſeres Landgerichts
und war geſtändig ſeit Anfang d J die Summe von 1170 M
unterſchlagen zu haben die er theils als rückſtändige Steuern
eingetrieben theils von Steuerzahlern zur Ablieferung an die Kaſſe
empfangen hatte Die Strafe des ungetreuen Beamten lautete
auf 13 Monate Gefängniß und zwei Jahre Ehrverluſt

Staßfurt 16 Nov Ein Meſſerheld der Arbeiter
Kurrich welcher einem hieſigen Feldpolizeibeamten 12 Meſſer
ſtiche beibrachte wurde in heutiger Schöffengerichtsſitzung
zu 1 Jahre Gefängniß verurtheilt

Moskau 15 Nov Vor dem Appellhofe gelangte die Appel
lationsklage der vielgenannten Sarah Blüwſtein Gold
händchen der Anführerin einer weitverzweigten durchweg
aus Galiziern beſtehenden Verbrecherbande zur Verhand
lung Die Blüwſtein war nach ihrer im Jahre 1880 erfolgten
Verurtheilung aus ihrem Verbannungsort entwichen in Smolensk
aber wieder in die Hände der Polizei gerathen Für die Flucht
wurde ſie vom ſmolensker Bezirksgericht zu drei Jahren Zwangs
arbeit und 40 Peitſchenhieben verurtheilt Gegen den letzteren
Punkt richtete ſich die Appellationsklage der Blüwſtein welche
zu beweiſen ſuchte daß ſie als Frauensperſon einer körperlichen
Züchtigung nicht unterworfen werden könne Der Appellhof hat
jedoch die Appellationsklage der Blüwſtein unberückſichtigt gelaſſen
und das Urtheil des Bezirksgerichtes von Smolensk beſtätigt

Der ſpremberger Sozialiſtenprozeß
vor dem Schwurgericht
Bericht der Saale Zeitung

M Kottbus 18 Nov
Heute begann hier und zwar diesmal vor dem Schwurgericht

die Verhandlung einer neuen Reihe von Anklagen gegen die
ſpremberger Aufrührer Es handelt ſich diesmal um diejenigen
welche bei den Tumulten vom 30 April d J ſei es als Theil
nehmer oder Anſtifter eine hervorragende Rolle geſpielt mit
vereinten Kräften gehandelt und ſich danach des qualifizirten
Landfriedensbruchs bezw des Widerſtandes und der Körperver
letzung ſchulbig gemacht haben ſollen Auf der Anklagebank er
ſchienen 18 meiſt noch ganz jaend W Perſonen und zwar die
Schreiner Guſtav Saebiſchka Guſtav Korn Guſtav Hoff
mann Guſtav Franke und Guſtav Maltufſch der Töpfer
Guſtav Juſt der Scheermeiſter Hermann Rex der Cigarren
macher Aloys Wurmulla der ſehen Emil Henſchke
die Tuchmachergeſellen Emil Broſig Hermann Mummert und
Emil Weder der Weber Alwin Müller der Tiſchlergeſelle
Richard Hoffmann der Schneidergeſelle Wilhelm Wonne
berger der Kutſcher Auguſt Rietſchel und die Fabrikarbeiter
Adolph Dubian und Oskar Horn Vorſitzender des Gerichts
hofs iſt der Landgerichtsdirektor Krauſe die Anklage vertritt der
Erſte Staatsanwalt Haucke Als Offizialvertheidiger fungiren
Juſtizrath Frommer Juſtizrath Lorenz die Rechtsanwälteedolph Ehrlich vertreten durch den Aſſeſſor Wilde Kuhne
Schulz und Hammerſchmidt und die Referendare Wehlan
und Dr Buder Jeder Offizialpertheidiger vertheidigt 2 An
geklagte Die Zahl der geladenen Zeugen beträgt 54

Fortſetzung folgt

GrovinzialRachrichten

eine längere Friſt
dem Kündigungsrecht

Oberpoſtdirektion in Ha

1 Beilage zu Nr 271 der Saale Zeitung 19 Revenber 1886

xr WXIW J 2der Zahlung einer Entſchädigung in Form eine von 10e
angenommen ie Genehmigung nurſei die ſtädtiſchen Zehehen dalen h ded

eſtzuſetzen inne

u ſerlihetoll nun aufgrund dieſer An mit kae welche die Miene dieſer Fern rech
leitung ausführt in weitere Verhandlung t Heute abend
konzertirte im Saale Goldenen e Frau Amalie

Magiſtrat

Joachim mit Fräulein Anng Beck und am Freitag abend giebt
in demſelben Lokale das Balletperſonal des leipziger Stadt
theaters unter dem Balletmeiſter Golinelli eine Vorſtelung

O Wittenberg 17 Nov Jm hieſigen Gewerbeverein brachtedas hieſige Mitglied der S für den gen
bezirk Merſeburg Hr Elfe gelegentlich eines Referats über die
Arbeiten der Gewerbekammer die Fragen zur Beſprechung
Jſt die Einführung einer Brottaxe zu empfehlen derart
daß die Bäcker gehalten ſind auf der von ihnen verkauften Back
waare das Sollgewicht aufzuſtempeln Un welche Mittel ſind
zur Hebung des Fortbildungsſchulweſens zu empfehlen Zur
erſten Frage ſprach ſehr eingehend und ſachgemäß der Bäckermſtr
Hr Stadtrath Garz Er bält die Einführung einer Brottaxe
aus moraliſchen wie auch techniſchen Gründen für überflüſſig
Einmal ſei es nicht recht einem ganzen Gewerbeſtand der ſo gut
um ſein täglich Brot ringe wie jeder andere und vielleicht
härter als viele andere offiziell den Mißtrauensſtempel aufzu
drücken Dann aber ſei die Taxe in der Praxis gar nicht durch
führbar da ein Brot welches friſchbacken das Sollgewicht reichlich
hat ſchon nach 24 Stunden ein Mindergewicht zeigen wird
Endlich aber ſorge die Konkurrenz beſſer als die ſtrengſten Geſetze
und Taxen dafür daß den Abnehmern ihr Recht nicht verkümmert
werde gerade wie bei andern Gewerben auch Ueber die Frageder Fortbildu ugsſchulen war der Meinungsaustauſch ein ſeſe
lebhafter es läßt ſich aus demſelben folgendes ſeſtſtellen Die
Fortbildungsſchulen ſind für den Handwerker entſchieden nützlich
ihre hauptlichſten Gegner ſind mannichfacher Unbequemlichkeiten
wegen die Meiſterfrauen Es iſt wünſchenswerth daß der Be
ſuch der Fortbildungsſchulen obligatoriſch werde und daß die
Unterrichtsſtunden auf Abende in der Woche verlegt werden
Die jetzt beendete Ernte von Maiblumenkeimen iſt bezüglich
der Menge ſowohl wie der Güte befriedigend ausgefallen Es
wird das Tauſend mit 23 bis 27 M bezahlt und die Erträge
ſind bereits durch Abſchluß vollſtändig verkauft Der größte
Theil der Keime iſt nach England verkauft dann gehen viel nach
Nordamerika und Rußland ein kleinerer Poſten iſt nach Jtalien
gegangen und einer verſuchsweiſe nach Egypten Der egyptiſche
Auftraggeber hat gleichzeitig um der duftigen Waldblume ein
paſſendes Lager bereiten zu können Hrn Otto Friedrich in Zahna
5 Tonnen 100 Etr Walderde in Auftrag gegeben Der
Verſuch wird dadurch etwas koſtſpielig wenn er aber glückt dann
können die duftigen Blumen den Pyramiden eine Geſchichte vom
deutſchen Frühling erzählen und ſie können im nächſten Frühling
den Schwalben einen Gruß mitgeben in die Heimath

A Naumburg 17 Nov Der StadtStenereinnehmer Jex
tritt mit dem 1 Januar n J nach 53 jähriger Dienſtzeit in den
Ruheſtand Auch unter den hieſigen Schriftſetzern iſt
eine Lohnbewegung im Gange indem ſowohl in der Pätz ſchen
als auch in der Hauthal ſchen Buchdruckerei ein großer Theil der
Gehilfen gekündigt hat weil der Jnhaber der erſteren Firma
den neuen Lohntarif nicht anerkennen will und der letztere ſein An
erkenntniß widerrufen hat die dritte hieſige größere Druckerei
die Sieling ſche bezahlt ihre Leute tarifmäßig wie ſie ſchon
früher über den Tarif hinaus bezahlte

Aus dem bitterfelder Kreiſe 17 Nov Geſtern fand
in Bitterfeld die Einführung des Hrn Rektor Schulz in ſein
neues Amt ſtatt Dieſelbe erfolgte im Konferenzzimmer in Gegen
wart des Magiſtrats der Schuldeputation und des Lehrerkolle
giums durch Hrn Bürgermeiſter Sommer gr Rektor Schulz
war vorher Gymnaſiallehrer in Seehauſen i A Jn Oſtrau
wurden am 13 d bei einer Faſanenjagd von vier Schützen
120 Faſanenhähne geſchoſſen

S Belgern 16 Nov Bei der geſtern hier ſtattgehabten
Stadt verordnetenwahl wurde er Apotheker
Dr Liebelt neugewählt Kfm Franzke und Rentner Schulpig
T Das Statut der hierſelbſt gegründeten Vereinigten
Tiſchler Glaſer Böttcher und Stellmacher Jnnung
hat am 14 d ſeitens der königl Regierung Genehmigung gefunden
gegen d iſt der treue Seelſorger Paſtor FritzſcheSchildau
geſtorben

Jſt Kaulbarſch ein Schimpfname Ueber dieſe
Frage wird demnächſt das Schöffengerrcht zu Meerane zu ent
ſcheiden haben Jn einem dortigen Verein gingen am Sonn
abend die Wogen der Debatte hoch der Vorſteher war in einer
Angelegenheit welche die Vereinskaſſe in Anſprüch nahm eigen
mächtig vorgegangen und nun ſtürmte man von allen Seiten auf
ihn ein ein beſonders erregtes Mitglied rief dem bedrängten
Vorſteher die geflügelten Worte zu Sie ſind ja der reine Kaul
barſch Das zündete Den ruſſiſchen General Kaulbars der
gegenwärtig in Bulgarien gleich einem Geßler hauſt kennt jeder
mann als die verkörperte Unverfrorenheit und kanm war der
Name des berüchtigten Bramarbas ausgeſprochen als in der
Generalverſammlung ein homeriſches Gelächter ſich erhob ſodaß
der Vorſteher beftig die Glocke hinwarf und drohend das Vereins
lokal verließ Schon am dritten Tage erhielt das betreffende
Mitglied eine Vorladung zum Sühnektermin der angeblich Be
leidigte verlangt indeß eine exewplariſche Beſtrafung und ſomit
kommt der Kaulbarſch vor die Schöffen

Der Magiſtrat zu Wörlitz erſucht uns um Aufnahme
folgender Zuſchrift

Jn Nr 266 Jhres geehrten Blattes befindet ſich unter
Hranienbaum ein Artikel der da ſagt ſei in einem
Kommunalbeamten diejenige Perſon gefunden die gegen den
Bürgermeiſter H Schmähungen und Drohungen gerichtet hat c
Es iſt dies ein entſchiedener Jrrthum und möchten wir Sie
im Jntereſſe der hieſigen Kommunalbeamten bitten dies in
einer der nächſten Nummern Jhres geſchätzten Blattes gefälligſt
berichtigen zu wollen

Vermiſchtes
Die von der Frau Kronprinzeſſin ſelbſt entworfene

ahne welche die hohe Frau dem berliner Verein ehemal
eibhuſaren zum Geſchenk machen will und die am näch

Sonnabend im Kroll ſchen Saale in Gegenwart der Deputationen
von 81 I egerverein durch den Commandeur des 2 Leibhuſaren
Regiments Nr 2 Oberſt Hrn von Stein gew werden
ſollte iſt wie mehrere Blätter übereinſtimmend melden vom

Heroldsamt r worden infolgedeſſen hat die Feier
en

2

mlung wurde jedoch der Antr ſtellt dieGenehmigung zur Führung dieſer Leitung durch die Statt von

ſagt werden m Es ſind ſo heißt es vor dreiDer Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen ans der Provinz c ikte die das roldsamt dem Biſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet tn fehlt auf der Fahne der heraldii

v Weißzenfels 17 Nov Jn geſtriger Stadtverordneten t eines preußiſchen Kriegervereins ſich befinden muß außerſitzung ſtellte der Magiſtrat den r 8 zu wollen iſt auf der Fahne der hlamenszug W R vnd der Gardeſtern
daß die Drähte einer vom Kontor der eck ontanwerkeenthalten beide dürfen aber nur nach ausdrücklich olter
u Halle nach der denſelben gehörigen Fabrik Webau zu legenden Genehmigung des Kaiſers verwendet werden Man

ſprechleitung durch die Stadt und war durg beſtimmte der Kaiſer dem die Sache demnächſt vorgelegt werden wird
traßen derfelben geführt werden dürfen Ein die Führung nachträglich die erforderliche Genehnugung zur Entf der

dieſer Leitung näher feſt re ertrag e der Verſammlung Fahne geben wird die allerdings darn die einzige i rt
unterbreitet nachdem er von ukommiſſion befürwortet war von Preußen ſein dürfte Sie zeigt auf der einen SeiteAus der Verſom re Wappen auf der andern Seite die Widmung der

ohen Frau



re

ausgegraben

9

n

9 indes der Ludwigſtraße

Eine Exinnerung aus großer Zeit Die berühmte
et er nz ieln ſich im Sommer des Jahres So al junge Frau mit
ihrem deutſchen Gatten g Sydney in Auſtralien Nach den
n Erfolgen in London welchen ſich der amerikaniſche

riumphzug anſchloß hoffte ſie nun auch an des Weltalls fünf
tem Strand Lorbeern zu ernten Das junge Paar war gerade
bei dem deutſchen Konſul zu Tiſch Die Unterhaltung wurde

billiger Rückſicht auf den engliſchen Gaſt in engliſ
eführt Da kamen Depeſchen Der Konſul öffnete ſie

er Draht meldete die franzöſiſche Kriegserklärung und nun
hrach ein Sturm des deutſchen Enthuſiasmus plötzlich los und
in ihm war die engliſche Sprache hinweggeweht Rede auf Rede
folgte ein Hoch nach dem andern ward ausgebracht und alles inſcet vaterländiſchen Zunge Die britiſche Schauſpielerin

welche jetzt auf die Veranlaſſung keines Geringeren als ihres
Freundes v Bodenſtedt ihr Glück auf der deutſchen Bühne ver
fücht verſtand damals noch kein Wort deutſch dennoch wurde ſie
von der unſerer Landsleute mit fortgeriſſen und
noch heute wo wir ſie faſt die Unſere nennen dürfen erzählt ſie
in ihrer anmuthigen Weiſe mit großer Freude von jenem hin
reißenden Ausbruche deutſchen Vaterlandsſinnes Frau Palmer
tritt übrigens dies wird ja aug ie Leſer intereſſiren zuerſt in
Sheridans Läſterſchule auf Dies alte aber noch immer gern

eſehene Stück iſt von der neulich erwähnten bedeutenden Recita
orin Frau Marie SchrammMacdonald für die Aufführung neu

bearbeitet worden

S S Vergiftungsgeſchichte, die faſt ſchon der Ver
geſſenheit anheimgefallen war macht in neuerer Zeit wieder viel
von ſich reden Am Montag wurde auf dem Friedhofe zu Bomſt
die Leiche der vor 11 Jahren verſtorbenen Frau Apotheker
Speichert auf Anordnung des Oberlandesgerichts zu Poſen wieder

Die in dieſem Akt vorgeladenen Sachverſtändigen
Geh Medizinalräthe Koch Liman Wolff und der gerichtliche
Chemiker beim Landgericht I Dr Biſchof aus Berlin ſowie der
Prof der Chemie an der breslauer Univerſität Dr Loewig
waren erſchienen Außerdem nahmen amtlich theil der Amts
richter mit einem Protokollführer aus Beutſchen der Kreisphyſikus
und der Kreiswundarzt des Kreiſes Bomſt Die ausgegrabene
Leiche ſoll noch theilweiſe mumifizirt ſein was die Möglichkeit
gäbe einzelne Theile derſelben nach dem Vorhandenſein von
Giften insbeſondere von Arſenik zu unterſuchen Mit dieſer
Unterſuchung ſoll nach Anordnung des Oberlandesgerichts ein
bisher noch nicht betheiligt geweſener Chemiker betraut werden
Mit dieſem merkwürdigen Fall iſt der verſtorbene Prof Chemiker
Sonnenſchein eng verflochten Prof Sonnenſchein hatte für
das Gericht Theile von der Leiche der Frau Speichert unterſucht
und bekundet daß er Arſenik darin geſunden habe
keit dieſer Analyſe iſt nicht nur neuerdings angegriffen worden
Die Vertheidiger Speicherts meinen die Spuren von Arſenik die
Sonnenſchein fand ſtammten aus Sonnenſcheins Reagentien
dieſe ſeien unrein geweſen Dr Panl Jeſerich der kürzlich in der
Polyt Geſ einen Vortrag über gerichtliche Chemie gehalten

und dabei auch dieſen Fall erwähnt hat ſchreibt jetzt in einer
Anmerkung zu ſeinem Vortrag in dem amtlichen Sitzungsbericht
der Geſellſchaft Durch eidliches Zeugniß von Hrn Medizinal
rath L Reimann des Hrn Moſe und von mir kann bewieſen
werden daß Sonnenſchein im vorliegenden Falle alle Reagentien
prüfte und rein fand Es wird dies übrigens auch dadurch be
wieſen daß mit denſelben Apparaten denſelben Reagentien nach
derſelhen Methode ca 8 verſchiedene Objekte geprüft und nur wie

eſagt in einem einzigen Arſen gefunden wurde Daß alſo dasLuſen aus der Leiche der Speichert ſtammte iſt zweifellos Die

neue Unterſuchung der Leiche wird hoffentlich eine Entſcheidung
zwiſchen dieſen widerſprechenden Anſichten und Verſicherungen
bringen Noch iſt zu bemerken daß der Apotheker Speichert
wegen Gattenmords vor 10 Jahren zum Tode verurtheilt dann
aber zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe verurtheilt wurde die
er gegenwärtig noch verbüßt

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 16 Nov

Ein Schmerzenskind
Nachdem endlich die Lndwigſtraße im ſüdlichen Stadttheil

ſoweit als Straße anerkannt worden daß ſie kanaliſirt und bei
den Bewohnern die Hoffnung erweckt wurde die Straße nach
angemeſſener Friſt auch regulirt und gepflaſtert zu ſehen be

ſich jetzt das Gerücht daß die Straße aus Mangel an
itteln liegen bleiben müſſe Wie niederſchlagend dies wirkt

wieviel berechtigte Hoffnungen dies täuſcht und wie manche
Exiſtenz geradezu in Frage ſtellt weiß jeder der die Verhältniſſe
hier kennt Wenn irgendein Theil der Stadt der endlichen that
kräftigen Berückſichtigung bedarf ſo iſt es dieſer ſelbſt im all
gemeinen Jutereſſe Halle bietet in ſeiner räumlichen Entwickelung
die Geſtalt eines Körpers deſſen Bruſt und Herz im Markt liegt
deſſen Kopf nach Süden perſchwindet um nicht zu ſagen ver
duftet deſſen Beine ſich endlos nach Norden erſtrecken Schon
dieſes ungleiche Verhältniß der Glieder fordert in erſter Linie
unſre Aufmerkſamkeit Der Markt mit dem Rathhaus gehört
normal in die Mitte der Stadt dem ſich die übrigen Theile ver
hältnißmäßig anſchließen Das iſt die geſunde Entwickelung der
meiſten Städte Die ſtarke Ausdehnung des Nordens von
Halle iſt daher keine natürliche vielmehr großentheils eine künſt
liche gemachte das Ergebniß der Spekulation deſſen Folgen wir

tragen haben Jeder auch der unbemittelte Mann ſehntch danach ein eigenes Heim zu gründen Und wohl der Stadt

wo dies möglich und wirklich iſt denn der beſitzende Mann
zumal der durch Fleiß und Sparſamkeit zu Beſitz gelangt iſt iſt

auch der beſſere Mann Das wußte auch der verſtorbene Kom
merzienrath Riebeck das ſog Vereinsviertel vor dem Ranmiſchen
Thor das lauter kleine Beſißer zählt gehört mit zu den ruhigſten
ordentlichſten und anheimelnden Theilen der Stadt Hier hat die
Polizei wenig zu thun hier haben Anarchie und Sozialdemokratie
keine Stätte

Sobald es aber dem kleinen Mann unmöglich gemacht wird
ſich ein i Baugrundſtück zu erwerben und billig zu wohnen
bemächtigt ſich die Spekulation dieſes Nothſtandes es entſtehen
re Arbeiterkaſernen in welchen die kleinſten Wohnungen einen

iethspreis erreichen der im Vergleich zu dem für ſog herr
ſchaftliche Wohnungen übermäßig hoch iſt findet man doch ſelbſt
in Trotha wohin viele Arbeiter gehen müſſen ſchon keine Woh
T mehr unker 40 Thlr Deshalb iſt es unbedingt nöthig den
Süden der Stadt mehr zu erſchließen indem vor allem
die unvollendeten Straßen fertig geſtellt werden und eine
Straßenbahnlinie die Altſtadt mit der Peripherie dieſes Stadt

ils verbindet Daukbar anzuerkennen iſt daher daß die Srußen
bahn his m Rannjſchen Thor geführt werden ſoll würde man
aber dieſelbe noch weiter führen ſodaß auch die Rabeninſel dem
Oſten und Norden der Stadt leichter u ängig wäre man würde
bald die günſtigen Folgen ſpüren Und in der That bietet das

lateau des ſtädtiſchen Südens durch ſeine reine feuchtwarme
ft Die frei vom Südweſten über das Saalthal ſtreicht ſeine

iche weite Ausſicht namentlich vom Mühlrain aus ſo viel
anmuthende Momente daß wenn man ſich die Wege chauſſirt
und mit Linden beſetzt denkt die Gegend ein Sammelpiatz für

iergänger und Spazierenfahrende und ein geſuchtes Bauterrain

Damit ſich aber dieſe Wünſche erfüllen darf man nicht das
Rothwendigſte ans dem Auge laſſen Herſtellung der boden
los vernachläſſigten Straßen zunächſt des Schmerzens

Die Richtig R

Waaren und Produktenberichte

Dagdeburger Börſe
16 Nov 17 NovGranulated M Mne 1 2375 23 70ar 96 19 70 30 00 169,70 20 00

v 18,60 18,90 16 70 19,00 c
Nachprod 88 92 hdo Rend 75 15,60 16,80 16,60 16,80

Tendenz am 17 Nov Unvberändert feſt

16 Nov 17 Novetn Brodraffinad 2 M Mein Brodraffinade 20 0026 25 26 00 26 25

Brod Melis JGem Rafſinade 24,50 25,256 24,60 25,75
Gem Mellis I 23 50 23 50 J

Tendenz am 17 Nov Unverändert feſt
Magdeburger Börſe vom 17 Nov

Rohzudecr I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Nov 10 70 vez 10 80 Br 10 67 G
10 72 30 76 bez 10 85 Br 10 80 G

anuar 15 85 10 90 bez 11 00 10 95 Br
Jan März 11 15 bez 11 12 11 15 BrFebr März 11 17 11 20 bez Br 11 15 G
April Mai 11 85 bez 141 40 Br 11 85 G
Tendenz Sehr feſt

Die Aelteſten der Kanfmannſchaft

Parts 17 Nov Telegr Rohzucker 889 feſt loco 27 25 à 27 50
Weißer Zucker bewegt Nr 8 pr 100 Kg pr Nov 32,80 pr Dez
33,10 pr Nov Febr 34,00 pr März Junt 24,50

London 17 Nov Telegr Havannazucer Nr 12 12 nom Rüben
Rohzucker 105 feſt Centrifugal Cuba

London 17 Nov Telegr Weitere Meldung Rüben Rohzucker 102,
Antwerpen 36 Nov Telegr Rübenzucker Sofort 26,00 Fres

e i 26,50 bis Frecs Nov Dez 27,00 Fres Jan März 27,75
is Fres

NReweYort 16 Nov Telegr Fair refining Muscovades 4 D
Kaffee

Hamdurg 17 Nov Telegr Kaffee feſt Umſatz 4500 Sack
Havre 17 Nov Vorm 8 Uhr 50 Min Telegramm von Peimann

Ziegler Co Kaffee NewYork ſchließt mit 5 Points Hauſſe Rio
17000 Fros 12000 B Recettes für geſtern Hier werthet der Januar

uptet
Havre 17 Nov Vorm 10 Uhr 30 Min Telegramm von Petmann

iegler Co Kaffee Good average Santos per Sept Fres pr
t pr Nov 70,25 pr Dez 70,26 pr Jan 70,50 pr Febr 70,75

pr März 71,00 pr April 71 25 vr Mai 71,60 Beh auptet
Santos B Recetles für geſtern

Rew York 16 Nov Telegr Fair Rio 13
Petrolenm

Berlin 17 Nov Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard white per 100
kg m Faß in Poſten von 100 CEtr Term unveränd Gek Ctr Kündigungs
r Loco 22 9 Durchſchnittspr per dieſen Mon 22 09 bis

per Okt bis per Nov Dez 22 09 per Dez Jan 23,00 bisper Jan Febr 23,2 bez
Stettin 17 Nov Telegr Petroleum loco verſteuert Uſance 1

Tara 11,40 M
Hamburg 17 Nov Telegr Feſt Standard whtte loco 7,20

Br 7,10 Gd pr Nov Dez 6,90 Gd pr Jan März 6,75 Gd
Bremen 17 Nov Telegr Schlußbericht Standard white loco

à 6,75 bez Beſſer
Antwerpen 17 Nov Telegr Schiußbericht Raffintrt Type wetß

loco 16 bez 16 Br pr Dez 16 bez 16 Br pr Januar 16bez 167 Br pr Jan März 16 bez 168 Br t
Rew York 16 Nov Telegr Raffintrtes Petroleum 70 Abel Teſt

in NewYork 7 Gd do do in Philadelphta 7 Gd rohes Petroleum
in NewYork 6e do Plpe line Certiſicates D 78 C

Spiritus
Bexlin 17 Nov Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Vit à 100 Proz

10,000 Proz Termine matt ſchließ feſt Gek 40 000 L Cündigungspr 37 1
bez Durchſchnittspr M loco ohne Faß 63,2 per dieſen Mon 37,0
37 8 bis 36 9 per Nov Dez 37 0 bis 37 8 bis 36,9 vez per Dez Jan 27 0
bis 37,8 bis bez per Jan Febr 37,1 bis 37 4 bez per Febr März
bez pr März April bis bis bez per April Mat 38,2 bis 38,4
bis 38,4 bez pr 38 5 bis 38,7 bis 38,6 bez pr JuniJuli 89,2
bis 39,4 bis r Juli Aug 40 0 bis 40,1 bis Spirltus per100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 36,6 bis 36,8 dis 364

bez 7 e t r ſeiagdeburg 27 Nov Kartoffelſptritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 36,80 37,10 Die Aelteſten der

Magdeburg 17 Nov Hermann Walther Kartoffelſpiritus
ſteigend Loco ohne Faß 36,80 dis 37,10 Ab Speicher unter freier Vor
ham e Serpde Rede Tee Wy 100 L à 100

o fen 17 Nov elegr L ohne Faß 34,40 pr Nov 34,70F g 34,70 pr April Mai 36,40 pr Jan Gek W L
a e

D 2500 e ält vent 26 20 1e Man Zinn e r ar Ada

e e em e e r u e h Ror Wanper Nov Dez 41,00 pr Jan April 42,50 t
Oelſaaten Oele Fettwaaren

Berllin 37 Nov Amtl Feſtſt Oel ſagten pr 100 xg GekünCtr Winterraps Sommerraps Winlerribfen e
Sommerrübſen M Rüböl pr 100 kg mit Faß Termine ſtill
Gekündigt Centner Kündigungspreis M Loco mit Faß M
ohne Faß 44 02 Durchſchnittspr per bieſen Monat 45 93 bis
45 01 per Dez Jan 44 9 bis 44 08 per Nov Dez 45,05 bis 45 01 ver

Okt Nov Jan Februar bez per April Mat 45,09 bis 46 00
per MaiJuni bis Leinöl ver 100 kg loco Lielfer
ung

Stettin 17 Nov Telegr Rüböl eſtpr r 8 e T feſtKöln 17 Nov Teiegr böl loco prpr Okt pr Mai 24,25 e 200 re od
Breslan 17 Nov Telegr Rüböl yr Nov 45,00 M pr

Telegr Rübdi feſt loco 42
AprilMai 46,00 M

t i r eiegr Rüböl trtäge pr Nov 57,50 pr Dez

w ſt R e Herbſt Fl Rüböli g i n r Wilcox 6,65 do Fair
banks 6,60 do Rohe Brorhers 6,60

Hülſenfrüche
Berlin 16 Nov Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſgelbe t 20 32 Spelſebohnen weßſe u skalen
Serlin 17 Nov Amtl Feſtſt Mals per 1000 g Loco unvers

n ea ät Kündigun ine urchſchniM per dieſen Monat 113 bis e e

io

M Türkiſcher AmerikaniW kg Kochwaare u Wer Erbſen

liAu 6 Gd 6,55 Bret
raps pr Sept duet u Nov Telegr Mals feſter Erbſen und Bohnen

en
incl Sack 000 Centiner Kündia e 777 M pr die Monat wpr San der bez pr April

bis
Berlin 17 Nov gung Nr 00 22,75 21,00 vir 0 21,00t e do ſeineRoggenmehl Nr 0

Art 0 und emehl Rr ar r o
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

pr Okt 45,00 M

Oil Nov RM F Nov Dez 113,0 per W 111 5 bis
200,0 Futterwaare 130 137 M nach

Wien 17 Nov Telegr Mats pr MaiJuni 6,38 Gd 6,43 Nr pr

e elect Mals pr 167 6,04 Gd 6,05 Br

New Hork 16 Nov Telegr Mais New 45 C pro Buſhel

Berlin 17 Nov Amtl jenme 1 Nr Our h ger nwmeh uen bisdis 12 70 bez ber Dez Jan 17 65 bis 17 70 bez
17 96 bis 18 00 bez pr MaiJuni

Eicr Fleiſa
l Pol Präſ Rindfletſch von der Keule

1,00 1,60 r i 1,30 M Butter 2,00 89 Mper 1kg Eter 60 Stückh 3,10 3,90 M
New Dork 16 Nov Telegr Speg 6 C pro P

Kartoffeln
Berlin 16 Nov Marktpr nach Ermittl des kgl Poliz Bräſid

Kartoffeln 3,60 5,25 M pr 100 Kg

Strod Heu r zBerlin 36 Nov Warktpr nach Ermittl d kgl Poltz Präſ Richt
ſtroh 5,50 6,00 M Heu 4,60 6 89 M 4 F e

Berliner Börſe vom 17 November
d ausländi nds Oberſchl E graus v 4 Der a St H gr 102,59 B

u do Em v 7349 Deutſche Rei l 106,40 b 5

Butter
Berlin 16 Nov Ermittl d

O

e a ſ St x l 105 bz do do 80 1830 8
reuß Konſ St Anl 105,9910 Sit geeeervte a ver Go iodenb 80Präm Anleihe 1 00S hl Eentr Pſder iglse 8555

3 4 Gal KSach Rentenbr 10210 hen
35/ Goth Pr Pfdbhr I ab 108,00 b 5 Gold 162,70
31 do do II ab 40252 em Czernow ſt fr 75 29 63 do III rzb à 110 ab 98,90 G 8 Dei Frz Stb alte 407,2 b6
3 do IV rzb à 110 ab 98,03 G 3 1874 394,59 G
3 do V do ab 94,00 bzB 3 do Er nzung 390,75 G5 Prß Ctrb Pfdb 110rz 111,70 G 1 do Goldprior 101,50 B
49 do 100rz 102903 Oeſtecr Hordweſth 8629 63Pr Hyp Ait B VI 110,20 3 Sllbeſt Bahn G
do do VII e 5 do bl 105,09 6do div Ser 100rz 191,89 36 5 Ungariſche Nordoſtb 81,80Südd Boden Kredit 109,25 G 5 do Gold 104,00 b

400 D Hp B W Gerlin 202,350 5 do Oſthahn I Em 81,00 636
4o do einingen 191 50 G 5 do do II Em 103 20 bzB
Ruſſ BodenKredit 96,10 G 6 Chartowdlzow 103,49 dz
do Centr Bd Pf 87,20 B 4 Jwangor Hombrw 94,25 65

6 e New Hort Stadt Anl 133 006 5 FozlowWoroneſch 100,80
Oeſt PapierRente 68,19 bzB 5 Kurstk Kiew 02,75 6
do SilberRente 68,60 4 MoscoRjäſan 37,75

4 OHeſt GoldRente 92 5 do Snolenst 1006,90 b5 Ungar Papier Rente 74,90 bz 4 Rijä 100,00 G4 o Ungar Gold Rente 83,50 bz 4 Ruſſ NitolaiOblg e8,30 bz6
talieniſche Rente 100,29 b 5 SchujgJwanowo 100,75 65

Rumänier 100,60 bz 4 Südweſtdahn 85,40 6365 V Ruſſ Engl 1872 97 22 3B 5 Warſchau Wien 1y 108,50 d
5 o Ruſſ Anl 1877 99,70 bz o 103,55 654 do 1880 84,00 63B 3 Gr Ruſſ Staatst Obl 79,50 6
5 1884 97,309 b Transkaukaſiſche Eſb,Ohl 68,60 bzo do5 J do OrtentAnl II 58,50 bz Bank und JuduſtrieAktien
5 90 do do III 99,10 dz
Ruſſ GoldRente 1883 111,60 bzB Aachen Diskonto so 6
In vud ausl Eiſenbahn Stamm San e m i 38

u Stamm Prior Akticn DistontoKommandit t 3
AachenMaſtricht 83 78 b35 Deutſche Bant 170,50 65
Berlin Dresden 20,79 ba do Genoſſeuſchaftsbank 136,00 G
Bresl eSchw reib ar do Hyp B Berlin 60 101,29Buſchtiehrader it B 85,69 bz do do Melningen 40 95,99 bzG
Galiz KarlLudw 31,02 65 Dresdener Baut i27,75 ba
Lotthardbahn S Diphiger KreditAnſtalt 17486Kronpr Rudolfbahn 27 82 b36 Ragded Privatbant 117,00 G
Mainz Ludwigehafen 9278 z Mitteldeutſche Kred Bank 99,00 V
MarienburgMlawta 36,90 bzG HSHeſier KreditAnſtalt 46000Mecklenburg 165,70 bz Reichsbank 139,60 b
Nordh Erfurter abgeſt 32,40 bzG Sächſiſche Bant 120,16 v
Hſwreuß Südbahn 830 b Schleſ Bant Verein 108,50 v
Rjaſc kMorczanst gar 29,50 bz Weimariſche Bank 67,75 bz
Ruſſiſche Südiweſtbahn 62,69 6 Admiralsgartenbad Akt 105,25 6
z Berlin Dresden 53,25 bzG Cröllwitzer Papierfabrik 195,75 dz
r Marienb Mlawka 107,20 G Deſſauer Gas 207,09 be Otpr Südbahn 116,00 bzG leſce Maſchinen 218,50 B

z Zalbahn rahütte 7970 bi WeimarGera 87,59 b Phönix Bergwerk Lit A 73,40 dz0
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und do e B 24,00 b

Obligationen See Sinn
Verſchtedene 49 Prior ochumer Gußſt 114,50 bzBabgeſtempelt zum Bezug 101,75 b Hörd Hütt V konv 406,00 bge Koönſols Glauziger Zucer 75,00 b
3 Brg eart III 100,40 bz Körbisdorfer Zucker 192,00 vbzG

o IV 100,96 6 Sächſ Th Br V St A 170,00 b4 r V do St Prior4 do VII 102,30 6z Sächſ Maſch Hartmann 118,00 bzG
4 do VII 102,80 bzB do Stickmaſchinen 110,25 G
4 do e 102,80 G Zeitzer Maſchinen 228,00 bzG
4 do Nordbahn4 Berlin Anhalt WechſeiBerlin Dresden gr 103,00 G Amſterdam 100 l 8 T
4 Berl Hamb III tv 198,30 B Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T
4 Brl Ptsd Mgd D 102,00 bz London 1 Lſtrl 8 T
4 BHerlinStettin gar 102,25 Paris 100 fr 8 T
4 Braunſchw Eiſenb Wien öſt W 100 fl 8 T 161,80 63
4 GBrsl Schw grb G 100,90 G Petersb 100 S R 8 W 192,20 de
J do H 102,90 G4 do I 109,90 G BDankDiskonto4 Köln Minden IV 102,090 B Berlin Wechſel 3 Lombard 4r
4 do VI Amſterd 2/, Brüſſel 2, London 44 do VII 102,00 G Paris 3 Petersburg 5 Wien 4
4 lleSor v St g 100,90 G4 Mgd Halberſt 1860 102 10 G Sold Silber und Bankuoten
4 do 1873 102,20 G Souvereigns 29,35 bzB4 do Leipzig A 103,25 G Engl Banknoten 29,39 bz

do do B 102,00 20Franks Stücke 16,14 bzG3 do Wittenberge 94,00 Dollars wen4 Mainz Ludw g kv 102,30 bzG mperials
4 do 1878 konv 102,75 G ranz Banknoten 80,60 Bo 1874 l Seſterr do 162,104 tederſch Märk I Ruſſ do 193 00 b

Leibziger Börſe vom 17 November

Eächf M ſ Kal Sächſ T rdenten 3333 22,906 Staatsanl 67 ab öe/ 405 10450
z do 1000 93,006 tenbr 99,753 do 500 93,25 49 Mansf Gw 1882 102,00 G3 do 500 93,40 a do 101,75 G4 do 1879 102,95 GThlr 5 do Em 1875 104,003 Staatsanl 1855 100 98,52 P 4 Lyz Stadiobls84 105,95
4 do 1847 600 101,40 b a do 1876 106,09o 1870 100 104,560 G 37 Alth Laudb Obl 108,60
4 do 1870 50 104,006 4 do do 104,25 bz

r e D geſge Stzgß96 Altenhurg Zeitz d traßenB 136,00
15 Böhm Weſth r g 111 60 5 eſ T Spz 166,5082 Buſchiehrad Iit z 120 0 G do de ume 146756
4 do B 34,00 r 8 do Stamm 152,00 G

h e 10 Bee ta B aFranz 10 S Thur Br St 17090
1b do St Prior 170,00

r e

Marken e
S 3

2
S

e e
T

D

Telegr WMarquespr e 52,00 pr e a
al Kelete wed 2 w e5 e in Faß do Vid
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